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Boges53}csSSF 1. KennzeichenQs
& 3 1.1. Verwendung: Mit der Trennklinkenschnur C 41 können

in Tonfrequenz-Studioanlagen zwei Verstärkerausgänge hin-
tereinandergeschaltet werden.

5 1.2. Beziehung zu anderen Geräten:
Die Trennklinkenschnur C 41 ist mit dem Trennklinken-

D stecker S 29/7 (rot) und dem Trennklinkensteckeres S 27/12 (blau) versehen.
a Zugehörige Trennklinken: s 29/1xg< 163. Elektrische Daten:

Verwendeter Kabeltyp: GHCH I, 2 x 0,75 mm®
Erdung: Die Erdung des Kabelschirmes wird an dem
Trennklinkenstecker S 29/12 (blau),Kontakt 5/6
vorgenommeneo

104. BEinschubrahmen; entfällt
. 105. Maßangaben und

S 1.6. Masse:

os Die Trennklinkenschnur C 41 wird in vier Ausführungen
S 3 geliefert:
Toa2& S 29/7 (ret) S 29/12 (blau)

|

2 ce 41/045 1l=0,5 m Masse: 70 8+ &.41/0,75 LS Oy193 Masse: 80 5
9 OAT 1 = 1,00 m Masse: 90 3
- a 41/2 Va 2,00 m Masse: 130 8

ena
85ZS 2. Anschlüsse
G = 2.1. Kontaktbelegung der Trennklinkenstecker:
= 5 Auf die Lötösen gesehen
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